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VET 156/2010 (DBK)
Einspruch gegen die Änderung der Verordnung über die Gemeindebeiträge an die
Kosten der progymnasialen und gymnasialen Ausbildung während der obligatori-
schen Schulzeit (Veto Nr. 229) (03.11.2010)

Die Unterzeichnenden ergreifen das Veto gegen die obgenannte Verordnung.

Begründung (03.11.2010): schriftlich.

Die geltende und nun zur Änderung vorgeschlagene Regelung führt zu einer ungleichen Be-
handlung der Schülerinnen und Schüler der zukünftigen Sek P. Dies aufgrund der unter-
schiedlichen Behandlung je nach Schulort:
- Besuchen die Schülerinnen und Schüler einer Gemeinde den mittelschulvorbereitenden

Unterricht (Progym) an einer der Kantonsschulen in Olten oder Solothurn, wird heute den
Gemeinden der Schulgeldbeitrag gemäss Regionalem Schulabkommen verrechnet (aktuell
CHF 14‘100). Das gesamte Schulgeld ist beitragsberechtigt gemäss Klassifikation der Ein-
wohnergemeinden. Als Beispiel die Gemeinde Balsthal (Klassifikation 2011: 59%): Nettoko-
sten pro Schülerin/Schüler und Jahr CHF 5'780.

- Besuchen die Schülerinnen und Schüler den Unterricht in der Region, werden ihnen von der
Kreisschule die effektiven Gesamtkosten in Rechnung gestellt (gemäss Budget 2011: CHF
15‘700). Von diesem Betrag sind gemäss aktueller Praxis des AVK lediglich die Besoldungs-
kosten von rund CHF 9000 beitragsberechtigt. Für Balsthal betragen damit die Nettokosten
pro Schülerin/Schüler und Jahr heute rund CHF 10'420.

Diese Ungleichbehandlung der verschiedenen Schulträger ist stossend. Da die Verordnung
über die Gemeindebeiträge im Zuge der Umsetzung der Sek 1-Reform ohnehin angepasst
werden muss, soll auch diese Ungleichbehandlung bereinigt werden. Dies könnte mit ent-
sprechenden Anpassungen der §§ 2, 6 und 7 geschehen.

Unterschriften: 1. Willy Hafner, 2. Sandra Kolly, 3. Peter Brotschi, Stefan Müller, Rolf Späti, Urs
Schläfli, Silvia Meister, Georg Nussbaumer, Konrad Imbach, Kurt Bloch, Hans Ruedi Hänggi,
Daniel Mackuth, Susanne Koch Hauser, Markus Flury, Markus Knellwolf, Karin Büttler, Rosma-
rie Heiniger, Enzo Cessotto, Markus Grütter, Heiner Studer, Christian Thalmann, Kuno Tschu-
mi, Verena Meyer, Annekäthi Schluep-Bieri, Marianne Meister, Irene Froelicher, Beat Käch,
Christina Meier, Beat Wildi, Andreas Schibli, Felix Wettstein, Fabian Müller, Fränzi Burkhalter,
Trudy Küttel Zimmerli, Walter Schürch, Ulrich Bucher, Simon Bürki, Hans-Jörg Staub. (38)


